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Wiedergutmachung ist beim TSV Pattensen in der

Landesliga nach dem 0:6-Debakel am vergangenen

Wochenende beim SV Bavenstedt angesagt. Gegen

den SV Alfeld peilt Trainer Hanno Kock drei Punkte

an.. Kompakt stehen und mannschaftlich geschlossen

agieren - das ist die Marschroute des TSV Pattensen für

das Heimspiel am Sonntag. "Wir müssen couragiert

auftreten, um die drei Punkte in Pattensen zu behalten.

Auch gegen den Tabellenvorletzten müssen wir höllisch

aufpassen, der SV Alfeld verfügt über eine enorme

Konterstärke", sagt Kock. Mit einem Sieg würde der TSV

nicht nur das 0:6 aus der Vorwoche vergessen machen,

sondern auch die Tabellensituation verbessern. "Wir

müssen wieder in die Spur kommen", fordert Kock.

Personell muss der Trainer auf Nico Liedtke verzichten,

ein Fragezeichen steht noch hinter dem Einsatz von

Christian Tausch (Fieber). Germania will die Fehler

minimierenVor dem Spiel des SV Germania Grasdorf

am Sonntag bei Can Mozaik Hannover legt sich die Stirn von Trainer Stephan Pietsch in Sorgenfalten. Mit Milad Dalaf, Felix

Rieder, Dennis Specht, Athanasios Kyparissoudis und Stavros Paraskevopoulos fallen gleich fünf Stammspieler aus. Auch

Jan Jokuszies und Dennis Kwaah sind angeschlagen. "Durch die Ausfälle wird die Situation nicht leichter. Deshalb wollen

wir erstmal in der Defensive stabil stehen und so wenige Fehler wie möglich machen. Nach vorne werden wir sehen, was

sich an Chancen ergibt", sagt Pietsch. Für die Winterpause kann Pietsch einen Neuzugang vermelden: Jan Hentze wechselt

vom Landesligisten TSV Pattensen zur Germania. "Der Wechsel von Milad Dalaf zu TuSpo Schliekum im Winter ist sehr

wahrscheinlich. Die Position im zentralen Mittelfeld würde Jan Hentze dann perfekt übernehmen, seine spielerische Qualität

wird uns weiterhelfen", sagt Pietsch.Koldinger SV strebt Punktgewinn gegen FC Stadthagen anMit dem FC Stadthagen

empfängt der Koldinger SV am Sonntag den Tabellenzweiten. In der momentanen Situation wäre KSV-Trainer Oliver

Zwillus schon mit einem Punkt zufrieden: "Wir haben nicht gerade unsere stärkste Phase, aber da müssen wir jetzt durch.

Der FC Stadthagen ist ähnlich spielstark wie wir, vielleicht kommt uns das ja entgegen." Nach der 0:2-Niederlage bei der SG

Letter 05 am vergangenen Wochenende hat es unter der Woche ein intensives Gespräch zwischen Trainern und

Mannschaft gegeben. "Wir haben besprochen, dass wir uns wieder auf unsere Stärken besinnen müssen. Vielleicht kommt

der FC Stadthagen genau zum richtigen Zeitpunkt", sagt Zwillus. Personell muss der KSV weiterhin auf die verletzten Daniel

Süss und Maxim Zvezda sowie den gesperrten Johannes Kaminski verzichten. 6-Punkte-Spiel für die SV ArnumBereits

am morgigen Sonnabend spielt die SV Arnum beim SV Nienstädt. SVA-Trainer Michael Opitz will unbedingt einen Sieg

holen, denn: in der Tabelle steht der Gegner mit drei Punkten Rückstand auf dem Relegationsplatz. "Mit einem Sieg können

wir uns Luft nach unten verschaffen. Aber Nienstädt wird nach der 2:8-Schlappe am letzten Sonntag sehr motiviert in die

Partie gehen, wir sind gewarnt. Wenn wir gewinnen wollen, müssen wir an unsere Grenzen gehen", sagt Opitz. Personell

kann der Trainer fast den selben Kader wie am vergangenen Sonntag aufbieten. Lediglich hinter dem Einsatz von Nick

Hieronymus steht noch ein Fragezeichen, dafür ist Marvin Beneking wieder dabei.

Kai Paulig, Torwart des Landesligisten TSV Pattensen,

misste vergangenen Spieltag in Bavenstedt sechsmal den

Ball aus dem Netz holen. Kann er sein Tor gegen den SV

Alfeld sauber halten? 
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